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NACHMITTAGSBETREUUNG IN DER VOLKSSCHULE

Seit dem Umbau gibt es an der
VS Mühldorf die Möglichkeit einer
schulischen Nachmittagsbetreuung
der Schulkinder von Montag bis
Donnerstag von 12:20 Uhr bis 17:00
Uhr.

Nach dem Mittagessen im GH
Busch und einer kurzen Freizeit-
phase findet die Lernzeit mit
Lehrerinnen der Volksschule statt. In
der individuellen Lernzeit werden
die Lerninhalte vertieft und gefestigt. 

Der Freizeitbereich ist abwechs-
lungsreich gestaltet. Spaziergänge,
Bewegung im Turnsaal, Bastel-
arbeiten, Backen und Kochen,
Kreatives Gestalten, Singen und
Gesellschaftsspiele stehen am
Programm.

Seit Jänner 2011 werden die
Nachmittagskinder während der

Mittagspause und
im Freizeitbereich
von Frau Susanne
Gafko betreut.
Frau Gafko plant
einmal im Monat
mit den Kindern
einen besonderen
Nachmittag.

Im Februar
stand der Besuch
des Bäckerei-
museums der
Familie Stummvoll auf dem
Programm. Frau Stummvoll erzählte
den Kindern von Getreidearten und
Gewürzen und erklärte die alten
Geräte in der Backstube. Besonders
faszinierend fanden die Schüler die
„Semmelmaschine“. Außerdem
konnten sich die Kinder selbst beim

Formen von Semmeln und Striezeln
als Bäcker versuchen. Nach einer
kleinen Stärkung durften die
Mädchen und Buben stolz ihre
selbst hergestellten Gebäckstücke
nach Hause bringen. Die Kinder
bedanken sich für einen interessan-
ten und lehrreichen Nachmittag.

Geplante Nachmittagsaktivitäten:
Waldwanderung, Wanderung zur
Burg Oberranna, Kinobesuch oder
Grillen.

FASCHING IN TRANDORF

Buntes Treiben und ausgelassene Stimmung herrschten am Fasching-
sonntag in Trandorf. Bei dem bereits traditionellen Faschingsumzug blie-
ben auch heuer wieder kein Auge und keine Kehle trok-
ken. Wir bedanken uns auf diesem Weg bei allen „Narren“
und natürlich auch allen freiwilligen Helfern der
Dorfgemeinschaft Trandorf, die den heurigen Umzug wie-
der ermöglichten.

Bgm. Ing. Manfred Hackl

weitere Bilder auf www.mühldorf-wachau.at
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Wie bereits in der letzten
Ausgabe der Gemein-
dezeitung mitgeteilt, ist das
Audit "familienfreundliche-
gemeinde" ein kommunal-
politischer Prozess, der
Städten und Gemeinden die
Möglichkeit bietet, ihre
Familien- und Kinder-
freundlichkeit unter Einbin-
dung aller Generationen
bedarfsgerecht, systema-
tisch und nachhaltig weiter
zu entwickeln bzw. die
Identifikation der Bürger-
Innen mit ihrer Gemeinde
zu fördern. Außerdem ist es eine
Möglichkeit, vor allem junge
Menschen bei kommunalen
Projekten zu beteiligen und zu moti-
vieren. Die Gemeindepolitik kann
den BürgerInnen insgesamt mehr
Lebensqualität bieten und ihre
Zufriedenheit in und mit der
Gemeinde erhöhen.

Mit aktiver Beteiligung von
VertreterInnen aller Lebensphasen
wurden unter der Leitung von GR

Beatrix Handl, begleitet von GR
Christa Hameseder und DI
Rosemarie Pichler (NÖ Dorf- und
Stadterneuerung), bereits zwei
Workshops abgehalten. 

Eine umfassende und systemati-
sche Darstellung des IST-Zustandes
und eine Prioritätenliste der
Umsetzungsmaßnahmen für die
nächsten drei Jahre sind die konkre-
ten Ergebnisse daraus. Die nächsten
Schritte sind die Erstellung des
Projektberichtes, der Gemeinderats-

beschluss und das Begut-
achtungsverfahren für die
offizielle Verleihung des
Gütezeichens der Republik
Österreich. So wie bereits
über 160 Gemeinden öster-
reichweit, die am Audit teil-
nehmen, bemüht sich auch
Mühldorf um die nachhaltige
Sicherung der Familien-
freundlichkeit.

In den nächsten Tagen
werden Sie mittels
Postwurfsendung einen
Fragebogen zum Thema

“Familienfreundliche Gemeinde -
künftige Entwicklung für alle
Generationen in unserer
Gemeinde”  erhalten.

Bitte füllen Sie den Fragebogen
aus und werfen Sie Ihn anonym
bis 29. April 2011 in den
Postkasten des Gemeindeamtes. 

Ich danke Ihnen schon jetzt für
Ihre rege Teilnahme!

GR Beatrix Handl

GOLDENER EHRENRING DER MARKTGEMEINDE MÜHLDORF 
AN RAIMUND KRITSCH VERLIEHEN

Raimund Kritsch
war 40 Jahre, von
1970 bis 2010 durch-
gehend, Mitglied des
Gemeinderates der
M a r k t g e m e i n d e
Mühldorf. Von 1985
bis 2010, also 25
Jahre hindurch, be-
kleidete er das Amt
eines geschäftsfüh-
renden Gemeinde-
rates.

Am 14. Dezember
2010 beschloss der
Gemeinderat der
Marktgemeinde Mühl-
dorf einstimmig, Herrn gGR außer
Dienst Raimund Kritsch mit dem
„Goldenen Ehrenring der Markt-
gemeinde Mühldorf“ in Würdigung
seiner Verdienste und Leistungen um
die Gemeinde Mühldorf zu ehren.

Bgm. Ing. Manfred Hackl bedank-
te sich bei gGR Raimund Kritsch für
die Mitarbeit der letzten 40 Jahre.

„Durch sein Engagement hat
Raimund Kritsch die politische
Landschaft und somit auch die positi-

ve Entwicklung der
Marktgemeinde Mühl-
dorf wesentlich ge-
prägt und mitgestal-
tet“ so Bgm. Hackl bei
der feierlichen Über-
reichung des Ehren-
ringes im Rahmen
der festlichen Jahres-
abschlusssitzung. 

In seinen Dankes-
worten betonte
Raimund Kritsch,
dass für ihn die
Entwicklung der
Gemeinde Mühldorf
immer im Vorder-

grund stand. Er bedankte sich bei
seinen Gemeinderatskollegen für die
gute und konstruktive Zusammen-
arbeit und bei seiner Lebenspartnerin
für das Verständnis. 

Bgm. Ing. Manfred Hackl

FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE

März 2011
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Bei der Generalversammlung am
22.01.2011 im Gasthaus Sieben-
handl in Mühldorf wurde ein neuer
Vorstand des MRC-Mühldorf
gewählt.
Obmann: Josef Gutkas
Obm.-Stv.: Reinhard Weißensteiner
Schriftführer: Rene Kausl
Schriftf.-Stv.: Luci Loidhold
Kassier: Alois Westermayer

Kassier-Stv.: Bernhard Fertl
Kassaprüfer 1: Horst Riegler
Kassaprüfer 2: Felix Wagner
Öffentlichkeitsarbeit: 
Karl Weißensteiner 

Termine 2011

im Schaukasten
oder unter

www.mrc-
roadrunner.at

BABYTREFF - TERMINENEUER VORSTAND MRC-MÜHLDORF

JAHRESJUBILÄUM   „PRAXIS
FÜR PHYSIOTHERAPIE &

BOWTECH“ IN MÜHLDORF

Ein Jahr ist es her, als ich mein
Therapiezentrum in Mühldorf als
idealen Standort eröffnete – ein
schöner Anlass, um mit dem ersten
Jahrestag einen kleinen, aber
erfolgreichen Rückblick zu feiern. 

Zunächst möchte ich für das mir
entgegengebrachte Vertrauen
DANKE sagen, denn auch viele
Mühldorfer/innen kamen schmerz-
gebückt und gingen lachend und
aufgerichtet aus unserer wohlbe-
kannten Laberlburg, wo ich mit mei-
nen 17 Jahren Berufserfahrung im
Bereich der Orthopädie und Unfall-
chirurgie mit vielen Zusatzausbil-
dungen meine Patienten bei ihrer
Heilung begleiten durfte. 

In wichtigen Körperzonen wie

Rücken, Hüfte, Knie oder Schulter
finden sich oft üble Schmerzen,
welche meist durch Arbeitslast,
Abnützung, Unfälle, Sport, oder
auch Wetterveränderungen ausge-
löst  werden, aber mit ein paar
gezielten Behandlungen gelindert
oder beseitigt werden können. 

Jeder Schmerz – jedes Problem
– jede Verletzung – ist individuell
und genauso individuell ist der
WEG zu IHRER GESUNDHEIT
und MEHR WOHLBEFINDEN, auf
dem ich Sie begleiten möchte.

Meine Behandlung steht  allen
Mühldorfer/innen zur Verfügung, die
Abwicklung ist einfach:

Gerne nehme ich mir ausrei-
chend Zeit für ein persönliches
Beratungsgespräch!  Ihr Hausarzt
kann Ihnen dann die Therapie bei
mir verordnen und Ihre Kranken-
kasse übernimmt nach Bewilligung
Kostenanteile – meist etwas mehr
als 50% 

Im Sinne unserer gesunden und
vitalen Gemeinde freue ich mich
schon auf Ihren  Besuch  sowie eine
gute und erfolgreiche Zusammen-
arbeit!

Doris Sturath

Dipl.  Physiotherapeutin
Tel. 0680/132 12 32  

3622 Mühldorf, Markt 27

31.03.11 Vortrag über Homoöpathie 
von Frau Hiesberger

07.04.11 Babymassage mit 
Frau Eckl

28.04.11 Babytreff
12.05.11 Babytreff
26.05.11 Babytreff

Doris Holzer
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In Kürze beginnt der Sommer und
damit auch wieder die Badesaison.
In der Vergangenheit haben verein-
zelt Gemeindebürger zum Befüllen
ihrer privaten Schwimmbecken die
Dienste der Ortsfeuerwehren in
Anspruch genommen.

Grundsätzlich ist die Dienstleis-
tung des Befüllens eines privaten
Pools durch unsere Ortsfeuerwehren
eine Angelegenheit zwischen dem
jeweiligen Schwimmbeckenbesitzers
und der betroffenen Feuerwehr.
Seitens der Gemeinde gibt es hiezu
bei der Einhaltung der nachfolgen-
den Voraussetzungen auch keinerlei
Einwände.

Voraussetzungen:
Jegliche Schwimmbeckenbefül-

lung, noch dazu bei hoher Wasser-
entnahme in kurzer Zeitspanne (wie
bei Pumpenleistung bzw. Hydran-
tenentnahme üblich), ist mit dem
Wassermeister der Gemeinde, Herrn
Heinrich Preisberger (Tel.
0676/4043116), unbedingt vorab
abzustimmen. 

Seitens des Schwimmbecken-
besitzers ist sicherzustellen, dass die
über Hydranten entnommenen
Wassermengen ordnungsgemäß am
Gemeindeamt gemeldet werden,
damit eine entsprechende Verrech-
nung erfolgen kann. 

Da auch in unserer Gemeinde
immer mehr private Schwimmbecken
errichtet werden, ist eine geordnete
Befüllung zur Sicherstellung der
Trinkwasserversorgung für die
Gemeindebevölkerung von größter
Wichtigkeit. 

Wenn auch in den letzten Jahren
zahlreiche Investitionen für die
Verbesserung der Trinkwasserver-
sorgung getätigt wurden, können
immer wieder unvorhergesehene
Ereignisse (extreme Trockenheit und
somit nur geringer Quellzufluss, not-
wendige Revisions- oder Reini-
gungsarbeiten in und an den
Hochbehältern etc.) zu einer kurzfri-
stigen Wasserknappheit führen.

gGR Christian Schauer

Am 19. August 2010 ist die
Novelle des Bundesluftreinhaltege-
setzes in Kraft getreten. Damit wurde
auch generelles Verbrennungsverbot
für biogene und nicht biogene
Materialien eingeführt. Ziel ist die
Erhaltung der natürlichen Zusam-
mensetzung der Luft, zum Schutz
der Gesundheit und des
Wohlbefindens der Menschen sowie
zum Schutz von Tieren und Pflanzen.

Was ist verboten?
Verboten ist sowohl das punktuelle
als auch das flächenhafte Verbren-
nen von biogenen Materialien. Nicht
biogene Materialien dürfen nur in
Anlagen verbrannt werden, die dafür
bestimmt und behördlich bewilligt
sind. 

Was sind biogene Materialien?
Das sind unbehandelte Materialien
pflanzlicher Herkunft, z.B. Stroh,
Holz, Rebholz, Schilf, Baumschnitt,
Grasschnitt und Laub.

Was sind nicht biogene
Materialien?
Als nicht biogene Materialien gelten
Altreifen, Gummi, Kunststoffe, Lacke,
synthetische Materialien, nicht natur-
belassenes (behandeltes) Holz, Ver-
bundstoffe und sonstige Stoffe, deren
Verbrennung außerhalb dafür
bestimmter Anlagen die Luft verun-
reinigt.

Gesetzliche Ausnahmen vom
Verbrennungsverbot
Das Verbrennen im Rahmen von
Übungen des Bundesheeres und der
Feuerwehr; Lagerfeuer; Grillfeuer;
das Abflammen (= Hitzebehandlung)
von bewachsenen oder unbewach-
senen Böden zur Zerstörung von
Schadorganismen im Rahmen der
integrierten Produktion oder der bio-
logischen Wirtschaftsweise (Mass-
nahme aus der Sonderrichtlinie
ÖPUL 2007). 

Ausnahmen durch Verordnung
des Landeshauptmannes
Flächenhaftes Verbrennen: das
Abbrennen von Stroh auf Stoppelfel-
dern, wenn auf diesen Flächen im
Rahmen des Herbstanbaus Raps
oder Wintergetreide ausgesät wer-
den soll und das Verbrennen von

Stoppeln und Stroh von Getreide
oder Mais ist erlaubt, wenn folgende
Schädlinge oder Pilzkrankheiten
Epidemie artig auftreten: Getreide-
halmwespe, Rote Weizengallmücke,
Sattelmücke, Halmbruchkrankheiten,
Schwarzbeinigkeit oder Septoria.
Punktuelles Verbrennen: ausgenom-
men sind: das Verbrennen von Laub
der Baumart „Rosskastanie“ in der
Zeit vom 15. August bis 30. Oktober;
das Verbrennen von Pflanzen oder
Pflanzenteilen, die mit dem Erreger
des bakteriellen Feuerbrands befal-
len sind, wobei die NÖ
Pflanzenschutzordnung unbedingt zu
beachten ist.

Ausnahmen durch die
Bezirkshauptmannschaft
Die Bezirkshauptmannschaft ist
ermächtigt, mit Bescheid eine
Ausnahme vom Verbrennungsverbot
biogener Materialien zu bewilligen.
Dafür ist ein Antrag an die
Bezirkshauptmannschaft erforder-
lich. Eine solche Ausnahme darf nur
dann bewilligt werden, wenn es keine
ökologisch verträglichere Maßnah-
me als das Verbrennen gibt. 

Brauchtumsfeuer sind zu folgen-
den Zeiten erlaubt: Osterfeuer zwi-
schen Sonnenuntergang des Kar-
samstags bis Sonnenaufgang am
Ostersonntag; Sonnwendfeuer am
21. Juni oder 21. und 22. Dezember
sowie das jeweils davor liegende und
danach liegende Wochenende. Bei
Brauchtumsfeuer darf nur trockenes,
unbehandeltes Holz verwendet wer-
den. Daher dürfen z. B. lackierte
Holzteile nicht verbrannt werden.
Das Verbrennen von nicht biogenen
Materialien (z. B. Autoreifen) ist ver-
boten. 

Was geschieht bei einer Verlet-
zung des Verbrennungsverbotes?
Die Bezirkshauptmannschaft kann
auf Kosten des Verantwortlichen das
Löschen des Feuers durch die
Feuerwehr veranlassen. 
Ein Verstoß gegen das Verbren-
nungsverbot stellt eine Verwaltungs-
übertretung dar und kann mit einer
Geldstrafe bis zu 3.630,00 Euro
bestraft werden.

BEFÜLLEN VON
SCHWIMMBECKEN
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FEUERWEHRWAHLEN 2011

SEHR GUT BESUCHTER FEUERWEHRBALL 2011
DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR MÜHLDORF

Im Jänner 2011 wurden die Kommandanten und Stellvertreter der
Freiwilligen Feuerwehren wieder für eine 5jährige Amtsperiode gewählt. Bei
unseren drei Ortsfeuerwehren wurden die bestehenden Kommanden wie-
der bestätigt.

FF Elsarn: Jürgen Schauer - Kommandant 
Andrea Hofstätter - Kommandant-Stellvertreter
Christian Schauer - Leiter des Verwaltungsdienstes 
Matthias Penner - Stellvertreter des Leiters des Verwaltungsdienstes 

FF Mühldorf: Johann Winkler - Kommandant
Robert Palmetshofer - Kommandant-Stellvertreter
Günter Dusatko - Leiter des Verwaltungsdienstes 
DI Lucas Babiniec - Stellvertreter des Leiters des Verwaltungsdienstes 

FF Trandorf: Erwin Gölß - Kommandant 
Johann Weber jun. - Kommandant-Stellvertreter
Johann Rupf - Leiter des Verwaltungsdienstes 
Karl Lang - Stellvertreter des Leiters des Verwaltungsdienstes 

Bei der Wahlversammlung am 12.03.2011 wurde
Johann Weber von den Kommandanten und Kommandant-
Stellvertretern des Feuerwehrabschnitts Spitz mit 21 von 22
Stimmen zum neuen Abschnittsfeuerwehrkommandan-
ten gewählt. Brandrat Johann Weber folgt Karl Krayatsch in
dieser Funktion und ist neuer Chef der 11 Feuerwehren mit
knapp 700 Mitgliedern.

HBI Johann Winkler wurde mit 5 von 6 Stimmen wieder zum
Kommandanten des Feuerwehrunterabschnitts Mühldorf gewählt.

FEUERLÖSCHER-
ÜBERPRÜFUNGEN

FF Mühldorf:
Samstag, 2. April 2011

8:00 - 12:00 Uhr
Feuerwehrhaus Mühldorf 

Geräte werden auf Wunsch abge-
holt - tel. Anmeldung bei der

Gemeinde (Tel. 8230) erforderlich

FF Elsarn:
Sonntag, 1. Mai 2011
10:00 bis 12:00 Uhr

Feuerwehrhaus Elsarn

Überprüfte und einsatzbereite
Feuerlöscher sind im Falle eines

Brandes die wichtigsten und
schnellsten Löschhilfen.  

Sie können damit Leben retten 
und selbst gerettet werden!

Wie schon in den letzten Jahren
fand am letzten Samstag im Jänner
der Feuerwehrball der FF Mühldorf
statt.

Schon um 18:00 Uhr fanden sich
die ersten Gäste zum Plätze reser-
vieren ein. Alle Besucher wurden
persönlich vom Kommando der Wehr
mit einer Damenspende (Caritas-
werkstätte Braunegg) und einem
Willkommenstrunk für die Herren
begrüßt. Um 20:00 Uhr konnte unser
Kommandant den Ball vor „ausver-
kauftem Haus“ eröffnen.

Mit traditioneller Tanzmusik bis
hin zu Discoschlagern lockte uns die
alt bewährte Gruppe „Rauhwind“ auf
die Tanzfläche.

Um Mitternacht konnten Preise
verlost und auch versteigert werden.

Danach spielte uns die Band
noch bis in die frühen Morgenstun-

den ihre
Schlager.

Sehr herz-
lich bedankt
sich das
Kommando
der FF
Mühldorf bei
den Privat-
hausha l ten
und auch bei
den Gewer-
bebetrieben
für die einge-
t r o f f e n e n
Spenden.

In diesem Sinne kann man heuer
auch auf eine sehr schöne und
gelungene Ballnacht zurückblicken
und hoffen, dass wir uns alle näch-
sten Jahr wieder sehen, wenn es in
Mühldorf heißt „Alles Walzer 2012“.

Das Kommando der Freiwilligen
Feuerwehr bedankt sich nochmals
sehr herzlich und freut sich schon auf
unseren nächsten Event Ende Juni
2011.

Günter Dusatko
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Am Samstag,
dem 14.5.2011,
wird mit der 4.
W e i n St e i n B i k e
Wachau die
Mountainbike -
Marathonsaison
eröffnet. Der
Saisonauftakt in
Mühldorf auf der
Weinsteintour ist
gleichzeitig Startveranstaltung für 2
Rennserien, die TopSix - Marathons
und die GINNER-Hobby-Trophy. 

Das ist aber noch nicht alles: Die
Firma Schuberth schreibt einen
Bergsprint mit Preisen im Wert von 
€ 600,-- aus, der heuer erstmals in
Niederranna stattfinden wird. 

Die Zuseher können hier ganz
nah ihre Favoriten anfeuern. Viele
Spitzenfahrer, z.B. Snowboard-WM
Benjamin Karl und der amtierende
MTB Staatsmeister haben zugesagt. 

Da wird einiges los sein in
Mühldorf und Trandorf. Naturgemäß

kann es bei über 500 erwarteten
StarterInnen und kurzfristigen renn-
bedingten Straßensperren zu Ver-
kehrsbehinderungen im Großraum
Mühldorf kommen. Der XC-Club bit-
tet die Bevölkerung um Verständnis
und bedankt sich bei allen
Grundbesitzern an der Strecke für ihr
Verständnis und Entgegenkommen. 

Die neue Streckenführung mit
Start und Ziel beim Feuerwehrhaus in
Trandorf wird beibehalten (ein gro-
ßes Danke an die Trandorfer, beson-
ders der Feuerwehr, für ihre großarti-
ge Unterstützung!). Zu einem gelun-
genen Rennen gehören  auch begei-

sterte Zuschauer, welche die
AthletInnen anfeuern und unterstüt-
zen. Die beste Gelegenheit dafür fin-
det sich beim Schuberth-Bergsprint
in Niederranna und am
Publikumspunkt beim Lothauhof.
Aber auch überall entlang der
Strecke und an den Labestellen sind
begeisterte Zuschauer gerne gese-
hen.

Weitere Informationen finden Sie
unter: 

http://www.weinsteinbike.at 
http://www.mtb-trophy.at/ 

muehldorf.htm.

Spaß an der Bewegung wecken
Mobilität erhalten, aktiv sein im
Alter, dies sind kurz zusammenge-
fasst die Ziele von LEBE
("Lebensqualität erhalten, Bewe-
gung erfahren"), einem von der 
NÖ Landesregierung und den gro-
ßen Sportverbänden initiierten
Projekt. 

Ausreichende Bewegung ist eine
der Voraussetzungen für körperli-
che und geistige Gesundheit bis ins
hohe Alter. Neben der Steigerung
bzw. Erhaltung der Beweglichkeit

steigert aktive Bewegung die sub-
jektive Lebensqualität und bekräftigt
das Selbstbild. 

Nicht alle hatten aber bisher die
Möglichkeit, sich sportlich zu betäti-
gen und/oder es fehlte ihnen oft die
Motivation bzw. der Mut, einen die-
ser Kurse zu besuchen. 

Ab Mittwoch dem 6. April
haben Sporteinsteiger  die
Möglichkeit, im Turnsaal in
Niederranna, 8 mal kostenlos zu
trainieren. Der UTC Raika Mühldorf

nimmt  heuer erstmals am Projekt
LEBE teil. Speziell betreut werden
die Teilnehmer von einer  im
Seniorensport ausgebildeten
Übungsleiterin (Inge Hackl).              

Bei den Turneinheiten wird
gezielt mobilisiert und gekräftigt,
Kondition aufgebaut  und zum
Abschluss Geist und Körper ent-
spannt. 

Auch Sie wollen wieder lei-
stungsfähiger werden, den
Anforderungen des Alltags besser
entgegentreten, endlich etwas für
sich tun? 

Aktion LEBE / Aktiv Im Alter,
Infos   bei Übungsleiterin Inge Hackl
(0650/3005961)

Anmeldung bei Kursbeginn am
6. April um 19.00 Uhr im Turnsaal.

XC-CLUB AKTUELL
WEINSTEINBIKE WACHAU 2011
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WADO KARATE - WM SILBERMEDAILLE NACH MÜHLDORF GEHOLT

In der letzten Ausgabe der
Gemeindezeitung konnte ich über
viele Erfolge unserer Sportler im Jahr
2010 berichten und merkte auch an,
dass noch im Dezember eine große
Herausforderung mit 2 Meister-
schaften vor der Tür steht. Einerseits
die in St. Pölten stattfindende NÖ
Kyu Meisterschaft, die in erster Linie
dem Nachwuchs bis 21 Jahren vor-
behalten ist, und andererseits die
Vereinsweltmeisterschaft in Brescia
(Italien), an der mehr als 1000
Sportler aus über 30 Nationen am
Start waren, um  die begehrten WM
Medaillen zu erringen .

Bei der  Kyu Meisterschaft vertei-
digte Desiree Zottl ihren ersten Platz
vom Vorjahr in ausgezeichneter
Manier und gewann wieder überle-
gen die Wado Karate Wertung. In der
Allgemeinen Klasse wurde Desiree
Zweite. Auch Sebastian Kaupper
zeigte diesmal  eindeutig auf und ver-
buchte  die Goldene für sich.
Raphael Handl erreichte erstmals  in
einem Kumite Bewerb (Freikampf-
bewerb für Kinder) eine Medaille und
dann gleich Silber. Aber auch in sei-
nem schon zur Tradition gewordenen
Kata Bewerb holte er Bronze, eben-
falls wie Tobias Kaupper in seiner
Altersstufe. Erstmalig bestritt Philipp
Prisching erfolgreich eine
Meisterschaft und erreichte gleich
Silber im Grundtechnikbewerb.

Auch unsere Neuanfänger stell-
ten sich der Herausforderung  „NÖ
Wettkampf“ und konnten durch Ulli
Palmetshofer eine weitere Goldene
im Grundtechnikbewerb erringen.

Weiters konnte sich Gerda
Palmetshofer mit einem 5. Platz
gegen 13 Mitbewerberinnen durch-
setzten. 

D e r
Jahres-
a u s -
k l a n g
w u r d e
a b e r
n o c h
m i t
e i n e m

Höhepunkt, der Vereinsweltmeister-
schaft in Italien, gekrönt. Zu dieser
WM wurde Desiree Zottl als offizieller
Vertreter von Wado Karate Mühldorf
entsandt. Sie sollte die Fahnen unse-
res Vereins so hoch wie möglich hal-
ten. Sie konnte sich bis ins Finale
durchringen, wo sie sich schließlich
nur mehr einer Rumänin geschlagen
geben musste und errang somit  für
sich, den Verein und Mühldorf die
WM-Silbermedaille.

Gleich nach der Rückkehr wurde
seitens des Vereins ein toller
Empfang für unsere
„Silberne“ gegeben, an
dem sich die Gemeinde-
vertretung Mühldorf  mit
Vizebzgm. Ing. Johann
Dallinger sowie  eine
Abordnung der Gemeinde
Kottes (Desiree`s
Wohnort) anschloss.
Seitens der Gemeinde
Kottes wurde Desiree
zum Sportler Ball als
Ehrengast eingeladen
und eigens geehrt. Diese

Einladung galt auch für die
Vereinsvertretung.

Auch das neue Jahr steht schon
voll im Wettkampfaufbau für die
bevorstehende Österreichmeister-
schaft am 27. März in Kärnten, bei
der es für Desiree Zottl und Bernhard
Handl heißt, ihre Titel als Österreich-
meister aus dem Vorjahr zu verteidi-
gen. Sebastian Kaupper und
Raphael Handl werden Mühldorf
ebenfalls auf Österreichebene vertre-
ten. Gleich die Woche darauf gibt’s
die NÖ Meisterschaften bei der wir
ebenso wieder um Medaillen mitrin-
gen werden. 

Lobend erwähnen möchte ich
unsere Anfängergruppe. Obwohl das
Anfängertraining nur montags statt-
findet, kommen alle fleißig zu diesem
Termin. Durch diese positive
Einstellung zum Training haben sich
alle bereits kräftig weiterentwickelt,
womit der Prüfung zum nächsten
Gürtelgrad nichts mehr im Weg steht.

Gerald Krammer
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Die Redaktion von „Unser
Mühldorf“ sucht Nachwuchsredak-
teure und möchte sich daher an
Kinder und Jugendliche aus unserer
Gemeinde wenden, die bereit sind,
den einen oder anderen Artikel für
unsere Gemeindezeitung zu verfas-
sen. 

Wir könnten uns vorstellen, bei
entsprechendem Interesse, künftig in
den Ausgaben von „Unser Mühldorf“
jeweils eine Seite für derartige
Berichte vorzusehen. Es können dies
z.B. Erlebnisberichte aus den Ferien,
von Veranstaltungen, von Ausflügen,
aber auch Themen, die der Jugend
am Herzen liegen, sein. Auch selbst
gemachte interessante Fotos, selbst
gemalte Bilder bzw. Zeichnungen mit
Bezug zu unserem Gemeindegebiet
oder Gemeindeleben könnten dann
in der Gemeindezeitung abgedruckt
werden.

Bei Interesse stehen für
Auskünfte am Gemeindeamt Frau
Regina Rausch, Tel. 8230-14 DW, E-
Mail: regina.rausch@muehldorf-
wachau.at oder Herr gGR Christian
Schauer, Tel. 0664/5249802, E-Mail:
christian.schauer@kabelnet.at
gerne zur Verfügung.

Die Wachau steht an diesem
Wochenende ganz im Zeichen
von Ostern und Osterbräuchen.
Ob nun in der eigenen Gemeinde
(IVV-Wandertag, Ostermarkt
Stummvoll, Bücherflohmarkt) oder
vielleicht ein Besuch in der
Nachbargemeinde? Es findet sich
sicher für jeden Geschmack eine
passende Aktivität. 

Die neue Mobilität der Wachau
mit E-Bikes, next-bike und "Öffis
neu in der Wachau" stehen an
diesem Wochenende ebenfalls
zum Testen bereit. 

Weitere Informationen und
Details zu den Veranstaltungen
unter www.wachau.at.

Heuer beteiligt
sich zum ersten
Mal auch unsere
Pfarre an der
" L A N G E N
NACHT DER
KIRCHEN". Auf
diesem Weg dürfen wir schon heute
auf die Veranstaltung am Freitag, 27.
Mai 2011, aufmerksam machen und
herzlich dazu einladen.

Programm:
17:55 - 18:00 Uhr: Gemeinsames
Einläuten der langen Nacht der
Kirchen durch die Kirchenglocken.
Auch alle Kinder sind herzlich einge-
laden, mit Glocken mitzuläuten.

18:00 - 19:30 Uhr: Spiel und Spaß
um die Kirche - Kinderprogramm mit
Luftballonstart und Kirchenrally.
18:30 - 19:30 Uhr: Orgel, Turm und
Glocken - wir werfen einen Blick in
die Orgel, besteigen den Kirchturm
und besichtigen Glocken und
Dachboden.
18:30 - 19:30 Uhr: Gott wohnt
anders - Pfarrer Josef Gugler begibt
sich mit uns auf die Suche nach
Besonderheiten des Kirchenraumes
der Pfarrkirche Niederranna. 
19:30 Uhr: Kirchenführung für
Kids - Kindergerechte Führung
durch den Kirchenraum der
Pfarrkirche.
20:00 Uhr: Feierliche Maiandacht -
gestaltet vom Kirchenchor.
20:45 - 23:00 Uhr: Kulinarisches in
Pfarrhof und Pfarrgarten - Agape
im Pfarrhof mit Bildern aus dem
Kirchenjahr und Verkauf von Fair
Trade Produkten.

OSTERREIGEN WACHAU
16. - 17. APRIL 2011

Am Heiligen Abend 2010
wurde von der Jugend wieder
Glühwein ausgeschenkt. Der
Erlös aus freiwilligen Spenden
wurde der St. Anna
Kinderkrebsforschung übergeben.
Danke nochmals an alle
Spender/innen.

JUGEND HILFT

Ich darf mich auf diesem

Weg bei allen Gratulanten 

für die lieben Wünsche

anlässlich meines 

90. Geburtstages recht 

herzlich bedanken.

Euer

Franz Müllauer

März 2011

NEUES AUS DER PFARRE

PASSIONSSPIELE IN 
ST. MARGARETHEN

13. August 2011 - Busreise

Wir möchten Sie zu einem Besuch
der Passionspiele am herzlich 

einladen. Für die Nachmittagsvor-
stellung sind Karten vorbestellt. 

Bitte um verbindliche Anmeldung
bis 27. März bei Fam. Wilma u. 

Karl Höbartner, 02713-8660.

Martin Muthenthaler
3622 Elsarn, Bachstraße 11

Tel. 0676/7229620 

geöffnet

von 28.04.2011 bis 08.05.2011
und 16.06.2011 bis 26.06.2011

täglich ab 15:00 Uhr

NACHWUCHSREDAKTEURE GESUCHT

HEURIGENTERMINE
MÜHLDORF
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ÄRZTE WOCHENEND-DIENSTE BIS JUNI 2011 JUBILÄEN 
(April - Juni)

Alfred GÖLS
Ertlstraße 28

85. Geburtstag

Leopoldine WIEHARDT
Unterranna 60/2
90. Geburtstag

Othmar SCHOPF
Ertlstraße 14

85. Geburtstag

Fritz PUTZ
Trenninggasse 16

80. Geburtstag

Josef SIEBENHANDL
Unterranna 16
85. Geburtstag

Franz SCHWEIGER
Dorfplatz 4

85. Geburtstag

Hilda REVY VON BELVARD
Bachstraße 19/1
80. Geburtstag

Margareta SIEBENHANDL
Auf der Zeile 3
85. Geburtstag

Die Gemeindevertretung gratu-
liert sehr herzlich unseren

Jubilarinnen und Jubilaren !

Kevin GÖLS
Ertlstraße 21

Sophia STEINKELLNER
Brandstatt 4

Wir gratulieren den
glücklichen Eltern !

März 2011
26. - 27.03. Aggsbach-Markt

April 2011
02. - 03.04. Weißenkirchen
09. - 10.04. Mühldorf
16. - 17.04. Spitz
23. - 25.04. Weinzierl/Walde
30.04. Aggsbach-Markt

Mai 2011
01.05. Aggsbach-Markt
07. - 08.05. Weinzierl/Walde
14. - 15.05. Spitz
21. - 22.05. Mühldorf
28. - 29.05. Weißenkirchen

Quelle: www.arztnoe.at

Juni 2011
02.06. Aggsbach-Markt
04. - 05.06. Aggsbach-Markt
11. - 13.06. Weinzierl/Walde
18. - 19.06. Mühldorf
23.06. Weißenkirchen
25. - 26.06. Weißenkirchen

Aggsbach-Markt:  02712/444
Dr. Bernhard SATOR

Mühldorf: 02713/8200
Dr. Wolfgang BERTHOLD

Spitz: 02713/2200
Dr. Florian GEYER

Weinzierl/Walde:   02717/82430
Dr. Klaus NENTWICH

Weißenkirchen:    02715/2200
Dr. Gerhard STADLBAUER

GEBURTEN

VERANSTALTUNGEN BIS JULI 2011
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26.03. Büchertisch 
Café Stummvoll

09.04. Kinder- und Familienkreuz-
weg auf dem Kalvarienberg

16.-17.04. IVV Wandertag des ÖKB,
Start Gemeindeamt 

16.-17.04. Ostermarkt im
Café Stummvoll

16.-17.04. Osterreigen Wachau
17.04. Großer Bücherflohmarkt im

Gemeindeamt
01.05. Maibaumaufstellen FF 

Elsarn, Mühldorf u. Trandorf
01.05. Knödelessen der FF Elsarn, 

Feuerwehrhaus Elsarn
01.05. Weinsteintour
05.05. Muttertagsfeier des

Pensionistenverbandes,
GH Siebenhandl

07.05. Eröffnung “Kunst in Kausl´s 
Marillengarten”

07.05. Florianikirchgang in Elsarn
08.05. Florianikirchgang in 

Mühldorf und Trandorf
08.05. Blutspendeaktion Trandorf
14.05. WeinSteinBike Wachau

Mountainbike-Rennen
15.05. 1. Jahrmarkt in Mühldorf
15.05. Frühlingsfest des Eltern-

vereines der VS Mühldorf

21.05. Konzert des Musikvereines 
Mühldorf, Turnsaal

27.05. Lange Nacht der Kirchen
28.-29.05. Fahrt zum Mühldorf-

Treffen in Bayern
18.06. Sonnwendfeuer in Trandorf
19.06. Erstkommunion, Pfarrkirche

Niederranna
23.06. Fronleichnamsprozession
23.-25.06. Festschank der FF 

Mühldorf, FF-Haus
02.07. Scherau-Oldtimer-Bergpreis
03.07. Kirtag in Trandorf
08.07. Tag der Blasmusik in Weg-

scheid, Povatsiedlung und 
Bengelbach

10.07. Tag der Blasmusik in
Trandorf und Amstall

12.-15.07. Kindertenniskurs
17.07. 2. Jahrmarkt in Mühldorf
17.07. Blutspendeaktion Mühldorf
30.-31.07. Festschank der FF Elsarn

Feurwehrhaus Elsarn

am 8. Mai 2011
von 8.30 - 12.00 Uhr

im Feuerwehrhaus 
in Trandorf




